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BGH-Urteil zum Wechselmodell:  
In Zukunft sind salomonische Urteile gefragt 
 
Berlin, 27. Februar 2017. Der BGH hat heute klargestellt, dass ein
Familiengericht ein Wechselmodell als Umgangsregelung anordnen
kann. Maßstab ist für den BGH das Kindeswohl: Im Einzelfall muss
ein Wechselmodell dem Kindeswohl am besten entsprechen, die
Familiengerichte haben dies unter Anhörung des Kindes zu prüfen. 
 
Dazu erklärt Erika Biehn, Vizevorsitzende des Verbands alleinerzie-
hender Mütter und Väter e.V. (VAMV): 
 
„Wenn die Eltern sich vor Gericht über ein Wechselmodell streiten, ist
der Konsens als Grundvoraussetzung für ein Gelingen im Sinne des
Kindes nicht gegeben. Der VAMV bezweifelt deshalb, dass es dem
Kindeswohl entspricht, ein Wechselmodell gerichtlich anzuordnen.  
 
Wir hoffen auf salomonische Urteile, die dem Wohl des Kindes
gerecht werden: Es darf nicht darum gehen, das Kind gerecht
zwischen den Eltern aufzuteilen, sondern das Kind mit seinen
Bedürfnissen und Bindungen in den Mittelpunkt zu stellen. Kommt
ein Kind damit klar, zwei Zuhause zu haben statt eins? Gibt es eine
primäre Bezugsperson oder zwei gleichwertige, wie haben die Eltern
die Betreuung vor der Trennung geregelt? Für das Kind ist es nicht
so sehr entscheidend, gleich viel Zeit mit beiden Elternteilen zu
verbringen, sondern gute Zeiten mit beiden Eltern zu haben.  
 
Das Wechselmodell ist ein anspruchsvolles Modell: Die Eltern
müssen trotz Trennung kooperieren und kommunizieren können, was
mit dem Kind war, sie müssen die finanziellen Mittel haben, weil es
teurer ist, ein Kind in zwei Haushalten zu betreuen. Sie sollten
idealerweise in räumlicher Nähe wohnen. Als Regelfall ist das Wech-
selmodell deshalb nicht geeignet, sondern nur im Einzelfall.“ 
 
 
Der Verband alleinerziehender Mütter und Väter e.V. (VAMV) vertritt seit 1967 die
Interessen der heute 2,7 Millionen Alleinerziehenden. Der VAMV fordert die Aner-
kennung von Einelternfamilien als gleichberechtigte Lebensform und entspre-
chende gesellschaftliche Rahmenbedingungen. Er tritt für eine verantwortungsvolle
gemeinsame Elternschaft auch nach Trennung und Scheidung ein. 


